
Zeitschrift: Sprachspiegel : Zweimonatsschrift

Herausgeber: Schweizerischer Verein für die deutsche Sprache

Band: 52 (1996)

Heft: 3

Vereinsnachrichten: Vereinsleben

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 26.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Vereinsleben

Jahresversammlung vom 11. Mai
in Zürich

Die Jahresversammlung fand nach
vielen Jahren - das letzte Mal im
Jahre 1952 - wieder einmal in
Zürich, im Zunfthaus «Zum Grünen
Glas», statt.
Beim geschäftlichen Teil waren 33
Mitglieder anwesend, darunter auch
der künftige Schriftleiter des
«Sprachspiegels» Dr. Ernst Nef und
lic. phil. Hans Amstutz, der im Laufe
des kommenden Jahres die Leitung
der Sprachberatungsstelle übernehmen

wird. Die Versammlung verlief
lebhaft und in guter Atmosphäre.
Jahresbericht und Jahresrechnung
wurden einstimmig genehmigt.
Im Zusammenhang mit dem Jahresbericht

(abgedruckt in Heft 1/96)
veranschaulichte der Präsident Johannes

Wyß die laufenden Bestrebungen
für den Ausbau der Dienstleistungen
unseres Vereins: «Sprachspiegel» und
Sprachauskunft. Die Neuerungen
und Umstrukturierungen waren
schon in den vergangenen zwei Jahren

mit Kosten verbunden und werden

es noch weiter sein. Der Appell
des Präsidenten an sämtliche
Mitglieder, in der Werbung weiterer
Mitglieder nicht müde zu werden, wird
hoffentlich gehört und beherzigt!
Als wichtigste Zahlen aus der
Jahresrechnung 1995 seien genannt: Ertrag
61 656 Fr, Aufwand 66 651 Fr, was zu
einem Verlust von 4995 Fr. führte.
Das Vereinsvermögen auf Ende 1995
betrug rund 50 000 Fr.
Für den zurückgetretenen Dr. Franz
Allemann wurde zur Ergänzung des
Vorstandes der Chefredaktor des
Schweizerischen Wörterbuches, Dr.
Peter Ott aus Zug, gewählt. Ferner

wurde der Rücktritt von Dr. Kurt
Meyer als Vorsitzer des Dudenausschusses

bekanntgegeben.
Für die ausführliche Berichterstattung

des Zweigvereins und der
befreundeten Vereine blieb leider nicht
mehr viel Zeit. Vertreten waren die
Gesellschaft für deutsche Sprache
(GfdS), Luzern, durch Werner Frick;
die Gesellschaft für deutsche Sprache
(GfdS), Wiesbaden, durch Franz Pla-
natscher; der Verein Hochdeutsch in
der Schweiz (VHS), Brunnen, durch
Dr. Franz Allemann; der Verein
Schweizerdeutsch (VSd), Zürich,
durch Heinz Klee. Die Bubenberg-Gesellschaft

(BGB), Bern, der Deutsch-
schweizerische Schulverein (DSV),
Zürich, und der Walliser Rottenbund
(WRB), Sitten, waren - leider - nicht
vertreten.
Das Rahmenprogramm war reichhaltig.

Vor dem geschäftlichen Teil fand
unter der Leitung von Markus
Brühwiler in der Kantonsschule
Hottingen Zürich ein Podiumsgespräch
zum Thema «Das Deutsch der
Deutschschweizer - das Deutsch der
jungen Deutschschweizer?» statt.
Daran nahmen zwei Mittelschülerinnen

und zwei Mittelschüler sowie
Frau Trudy Ritschard vom Verein
Hochdeutsch in der Schweiz sowie
der Präsident unseres Vereins, Johannes

Wyß, teil. Der Besuch war sehr
gut: 35 Mitglieder und 25 Personen
aus dem Umkreis der Schule und aus
der Öffentlichkeit fanden sich ein.
Anschließend an den geschäftlichen
Teil war Gelegenheit geboten, die in
den Jahren 1990 bis 1994 erneuerte
und stark erweiterte Zentralbibliothek

zu besichtigen; rund 25 Personen

nahmen die Gelegenheit dazu
wahr. H. B.

Die Sprachauskunft hat I f\A ~\\ A.~t i\ 1 Q 1 fleine neue Telefonnummer: I"" *¦ l " -!¦ U X O i\ß
110


	Vereinsleben

